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Ontik der DAZUOntik der DAZUOntik der DAZUOntik der DAZU----RelationRelationRelationRelation    

1. In Toth (2016a, b) hatten wir festgestellt, daß die primäre ontische Funk-

tion der AN-Relation bei Speisekarten diejenige einer systemtheoretischen 

Nachbarschaft (N) ist, während die primäre ontische Funktion der MIT-

Relation diejenige einer systemtheoretischen Umgebung (U) ist. Da für N und 

U 

x ∈ N(x) 

x ∉ U(x). 

gilt (vgl. Toth 2014), wird also, wenigstens im Idealfall, etwa ein Fleischstück 

AN einer Sauce, aber MIT einer Stärkebeilage serviert. 

2. Etwas schwieriger zu beurteilen ist die ontische Funktion der wohl noch nie 

untersuchten DAZU-Relation, die trotz allen Verdachtes keine zusammenge-

setzte Relation ist, vgl. 

 

Rest. Magellan, Aachen. 

Wie man sieht, steht hier die DAZU-Relation in einer paradigmatischen 

Austauschrelation mit der UND-Relation, die eine weitere U-Relation ist. 

Tatsächlich aber kann man zeigen, daß die ursprüngliche Funktion der DAZU-

Relation eine abgeleitete U-Relation, d.h. eine U(U)-Relation ist, vgl. 
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Rest. Hirschgarten, München, 

worin es übrigens wiederum eine paradigmatische Variation mit einer UND-

Relation gibt. Die DAZU-RELATION kodiert metasemiotisch optionale Umge-

bungen von Systemen, die bereits mit ihren Nachbarschaften und Umgebun-

gen, d.h. als S* = [S, U, E] (vgl. Toth 2015), definiert sind, indem sie S* → U(S*) 

abbildet, vgl. 

 

Rest. Magellan, Aachen, 

wo also nicht nur das grundsätzlich immer dazubestellbare Hausbrot, sondern 

auch der Salat und die Cacik-Sauce, die sonst als eigenständige Entitäten auf 

der Speisekarte fungieren, von optionalen zu obligatorischen Umgebungen 

transformiert werden. 

Von hier aus scheint die DAZU-Relation metasemiotisch verallgemeinert zu 

werden, d.h. sie wird falsch als einfache U-Relation verwendet, vgl. 

 

Rest. Interspar, Wien (24.9.2016) 
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Rest. Sternmühle, Chemnitz (Speisekarte). 

Indessen scheint die Verwendung der DAZU-Relatio bei Nachbarschaften 

ungrammatisch zu sein, vgl. 

(1.a)  

 

Rest. Wassermühle, Heiligenthal 

(1.b) *Forelle blau, dazu Sahnemerretich, zerlassene Butter ... . 

Literatur  

Toth, Alfred, MIT-Relationen, Nachbarschaften und Umgebungen. In: 

Electronic Journal for Mathematical Semiotics, 2014 

Toth, Alfred, Zu einer triadischen System-Definition. In: Electronic Journal for 

Mathematical Semiotics, 2015 

Toth, Alfred, Ontik der MIT-Relation. In: Electronic Journal for Mathematical 

Semiotics, 2016a 

Toth, Alfred, Ontik der AN-Relation. In: Electronic Journal for Mathematical 

Semiotics, 2016b 

18.9.2016 


